Einladung zur
Birgerversammlung-
Entwicklung der Ortsmitte
unter Beteiligung aller
interessierten Blirgerinnen
und Burger, der Vereine
und der Burgergruppen

Liebe Mitblrgerinnen und Mitburger, G O t t e n h e I m

liebe Akteure unserer Vereine und Weinort am Tuniberg seit 1086 n.Chr.
Blrgergruppen,

gut Ding braucht Weile. Nach intensiver Vorbereitung durch den Gemeinderat und
die Gemeindeverwaltung ist es nun endlich soweit.

Der Biirgerbeteiligungsprozess fiir die Entwicklung der Ortsmitte insbesondere
im Bereich der Bahnhofsachse, wird unter lhrer Mitwirkung, liebe Biirgerinnen
und Birger,

am Montag, 25. Juni 2012, um 19.30 Uhr, in der Turnhalle der Schule,

im Rahmen einer Blrgerversammlung gestartet.

Zu dieser Biurgerversammlung lade ich Sie ganz herzlich ein und freue mich, Sie in
groBer Zahl bei dieser fir unsere Gemeinde so zukunftsweisenden Veranstaltung
begriBen zu kdnnen.

Dem Gemeinderat, der Gemeindeverwaltung und mir persénlich war es wichtig, den
Blrgerbeteiligungsprozess von einem kompetenten Team begleiten zu lassen.
Gemeinsam mit dem Institut fir Stadt- und Regionalplanung IFSR an der Hochschule
fir Wirtschaft und Umwelt Nirtingen- Geislingen, Herrn Prof. Dr. Alfred Ruther-
Mehlis und seinem Team, sowie der STEG Stadtentwicklung GmbH aus Stuttgart,
Herrn Stadtplaner Kuhn, wollen wir in dieses Projekt starten.

Folgende Themen wollen wir gemeinsam mit lhnen, liebe Blrgerinnen und Burger
bearbeiten, wobei flir jedes Thema eine Arbeitsgruppe gebildet wird:

1. Wohnen (Wohnen im Alter, Familienwohnen, Generationenwohnen,
Studentenwohnen, Wohnprojekte...)
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Bildung (Bildungshaus...)

v

Kinderbetreuung (Kindergarten, Tageseltern, Kleinkindbetreuung,
Schulkindbetreuung, Jugendarbeit...)

Handel und Dienstleistungen (Laden, Arzte...)

Offentlicher Raum, Mobilitit (Griin, StraBengestaltung, Off. Verkehr, Rad-/Autoverkehr...)
Jugendarbeit (Sport, Freizeitangebote, Vereine...)

Kultur, Dorfleben, Freizeit, Tourismus (Freizeitgestaltung, Gastronomie, Flihrungen...)
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Eigene Vorschlage, Ideen und Anregungen (??7?...)


8.  Eigene Vorschläge, Ideen und Anregungen (???...)

am Montag, 25. Juni 2012, um 19.30 Uhr, in der Turnhalle der Schule,


Liebe Vereine und Blrgergruppen,

wir haben uns dazu entschieden neben interessierten Blrgerinnen und Blrgern auch
alle in unserer Gemeinde vertretenen Vereine und Blrgergruppen einzuladen, sich
aktiv an der Gestaltung unserer erweiterten Ortsmitte zu beteiligen. Bereits bei der
Blrgerversammlung sollen Sie deshalb die Mdglichkeit erhalten, Ihre Biirgergruppe
und lhren Verein kurz vorzustellen. Ziel ist es, allen Beteiligten einen Uberblick tber
die Arbeit und die Ziele unserer Blrgergruppen und Vereine zu verschaffen.

Um Sie bei der Vorbereitung ihres Vortrags zu unterstitzen, haben wir im Anhang
ein Berichtsblatt fir Sie erarbeitet.

Wir bitten Sie dieses Berichtsblatt ausgefillt per Mail bis Dienstag, 19.06.2012, an
Frau Anne Rohwald. a.rohwald@gottenheim.de, zurickzusenden. Die
Kurzvorstellung bei der Blrgerversammlung soll etwa 5 Minuten je Verein und
Gruppe dauern.

Wenn Sie kein Interesse haben lhren Verein oder ihre Gruppe bei der
Blrgerversammlung vorzustellen, so bitten wir ebenfalls darum, uns dies mitzuteilen.

Ich freue mich auf eine rege Teilnahme sowie einen intensiven Austausch bei diesem
interessanten Projek.

Besonders wirde ich mich dartber freuen, wenn sich alle Altersgruppen unserer
Gemeinde beteiligen wirden, da uns die Meinung aller Generationen sehr wichtig ist.

Mit freundlichem GrufB
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Volker Kieber
Blrgermeister





